Skrupellose Leute 


Höre Bomben fall'n durch skrupellose Leute, 
und die Bomben Frau‘'n und Kinder massakrier'n, 
doch der Bombenwerfer seine Tat bestreite, 


er würd’ nur gegen die Nazis operier'n. 


Ihr skrupellosen Leute, uns Grauen nicht bereite, 
uns Grauen nicht bereite, durch skrupelloses Tun, 
aus ehrenvollen Zeiten zu skrupellose Leute, 


der Menschheit helle Seite damit verlässt du nun. 


Höre Menschen leid'n durch skrupellose Leute, 
treibt sie fort in ferne Länder, heimatlos, 
höre Stimme, wie sie skrupellos bestreite, 


dass die eigne Ehre wird auch heimatlos. 


Ihr skrupellosen Leute, uns Grauen nicht bereite, 
uns Grauen nicht bereite, durch skrupelloses Tun, 
aus ehrenvollen Zeiten zu skrupellose Leute, 


der Menschheit helle Seite damit verlässt du nun. 


Versprich uns, dass du nie mehr, uns grauenvoll zerstör'n willst, 
dass du zur hellen Seite der Menschheit kehrst zurück, 
ich hör die Stimme lauter, drum ruf ich, bitte schwör es, 


als ich mein Blick lass gleiten, ist mitten er im Krieg. 
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